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Kurztrainingslager der Veilchenschwimmer 
auf dem Rabenberg 

Vorinformation Robert-Koch-Straße

12. Philharmonieball „ROARING TWENTIES“

Mehr als Schule – Das Clemens-Winkler-
Gymnasium Aue öffnet seine Türen.

Polizeidirektion Chemnitz sucht neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

für die Sächsische Sicherheitswacht

„Wow, was das für ein Wochen-
ende“ so Schwimmtrainer Philipp 
Epperlein über das Kurztrainings-
lager der Veilchenschwimmer auf 
dem Rabenberg. Mit 25 Sportlern 
verweilte das Trainergespann Diana 
Müller und Philipp Epperlein für 3 
Tage Mitte Januar im Sportpark 
Rabenberg., was von der Dauer des 
Aufenthaltes ein neuer Rekord war. 
Rekordverdächtig waren auch die 
zurückgelegten Kilometer im Was-
ser, hier stand am Ende ganze 20 
Kilometer, welche in 6 Einheiten 
zurückgelegt wurden auf dem Plan. 
Aufgelockert wurden die Training 
mit Athletikeinheiten wie beispiels-

weise eine Ergometer Einheit mit 
Rudergeräten und Indoorfahrrä-
dern, Sprungkrafteinheiten oder 
eine Stunde „Drums Alive“ für die 
Schulung von Rhythmus und Aus-
dauer. 
Das war ein mehr als gelungenes 
Trainingslager, was die Schwimmer 
weiter als Team geformt hat und 
viele Kraft für die nächsten Heraus-
forderungen geben wird“, so derb 
sportliche Leiter Philipp Epperlein.
Die Veilchenschwimmer bedanken 
sich beim Sportparak Rabenberg-
team, den Sponsoren sowie dem 
Trainerteam für das gigantische 
Trainingslager.

Im Jahr 2024 ist die Sanierung 
eines Teilabschnittes der Robert-
Koch-Straße geplant. Die Straße 
und die Gehwege inklusive Bord-
anlagen sollen zwischen der Paul-
Strößner-Straße und der Geschwis-

ter-Scholl-Straße erneuert werden. 
Ebenso sollen neue Baumscheiben 
errichtet werden. Im Vorfeld bzw. 
parallel zur Maßnahme ist die Ver-
legung von Telekommunikations-
leitungen beabsichtigt.

Vielen Dank an alle Beteiligten für 
den schönen Abend. Frank Martin 
vom Fotohaus Martin punktete mit 
einem Hightech-Spiegel als Foto-
box für Erinnerungsfotos. Es gab 
Eis vom Eiscafé Diana, das Friseur-
team Lindner stand den Gästen für 
ein „make over „zur Verfügung, Das 
Team vom Blauen Engel um Ben-
jamin und Claudius Unger sowie 
Alexander Schellenberger und 
sein Team von der Bäckerei und 
Konditorei „Zum Schellenberger 
verwöhnte die Gäste kulinarisch. 
Das  Bühnenprogramm mit der 
Erzgebirgischen Philharmonie bot 
ebenfalls  exquisite musikalische 
Leckerbissen. Um Mitternacht 
erwartete die Gäste noch ein ge-
sondertes Programm als Mitter-

nachtsüberraschung. Die Gäste 
amüsieren sich beim Tanz in allen 
Räumen des Kulturhauses bis in 
die frühen Morgenstunden. Am 
Ende des Abends konnten alle 
Gäste noch ein kleines Betthupferl 
in Form von Schokolade mit nach 
Hause nehmen, die die älteste 
Schokoladenfabrik „Halloren“ für 
diesen Abend zur Verfügung ge-
stellt hatten. Für die opulente De-
koration  im Kulturhausganz im 
Stil der 20er waren   Martin Scherm 
und Werbe Willert (Blumendeko) 
zuständig. 
Im kommenden Jahr soll der Ball 
voraussichtlich unter dem Motto 
„Magie“ stehen und wird sicher 
wieder für viele magische Mo-
mente sorgen. 

Am 09.02.2024 erhalten die Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 
4 der Grundschulen ihre Bildungs-
empfehlung. Eltern und Schüler 
stehen dann vor der wichtigen Ent-
scheidung, den weiteren Bildungs-
weg des Kindes zu bestimmen. Ist 
die Ausbildung am Gymnasium 
vorgesehen, können Eltern ihre 
Kinder bis zum 01.03.2024 am 
Clemens-Winkler-Gymnasium an-
melden.
Um eine fundierte und optimale 
Entscheidung treffen zu können, 
sind  alle Interessenten zu einem 
Besuch während des Tages der of-
fenen Tür 

am Dienstag, dem 06.02.2024, 
15:00 – 19:00 Uhr

recht herzlich eingeladen. 
Bei einer Schulführung oder einem 
individuellen Rundgang können 
alle Gäste die Sporthallen be-
sichtigen, sich von den modernen 
Unterrichtsvoraussetzungen des 
Gymnasiums überzeugen und sich 
über die Profile (naturwissenschaft-
lich, gesellschaftswissenschaftlich 
und sportlich) bzw. über die Ange-
botsvielfalt in der Fremdsprachen-
ausbildung (Englisch, Französisch, 
Spanisch und Latein) informieren. 
Eine Vorstellung des Projektes 
„Sportklasse“, welches seit 2011 
existiert, erfolgt ebenso.
Die anwesenden Gymnasiasten, 

Lehrerinnen und Lehrer sowie die 
Schulleitung helfen sehr gern bei 
der Klärung von Fragen rund um 
den gymnasialen Bildungsweg so-
wie den Schulalltag (einschließlich 
der zahlreichen Ganztagesange-
bote). 
Schüler und Lehrer des CWG Aue 
geben zudem lebendige Einblicke in 
die erfolgreiche schulische Arbeit. 
Dazu zählen u.a. die Präsentation 
verschiedener Projekte, das inter-
nationale Café, die Durchführung 
verschiedener Experimente, die An-
wendung verschiedener künstleri-
scher Arbeitstechniken, … u.v.m.

Für die ehrenamtliche Tätigkeit 
in der Sächsischen Sicherheits-
wacht sucht die Polizeidirektion 
Chemnitz neue zuverlässige und 
engagierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Sie sollen in den Poli-
zeirevieren Chemnitz-Nordost, 
Freiberg, Mittweida, Rochlitz, Dö-
beln, Aue, Annaberg, Marienberg 
sowie Stollberg tätig werden. Für 
die Sächsische Sicherheitswacht 
können sich Interessierte (w/m/d) 
bewerben, die: 
•  mindestens 18 Jahre alt sind und 

das 60. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, 

•  die deutsche Sprache in Wort 
und Schrift beherrschen, 

•  eine abgeschlossene Schul- oder 
Berufsausbildung besitzen,

•  die erforderliche Zuverlässigkeit 
(polizeiliches Führungszeug-
nis ist vorzulegen) besitzen und 

die Gewähr bieten, jederzeit für 
die freiheitlich-demokratische 
Grundordnung einzutreten, 

•  den Anforderungen des Außen-
dienstes gesundheitlich gewach-
sen sind.

Angehörige der Sächsischen Si-
cherheitswacht dürfen im Monat 
bis zu 40 Stunden ehrenamtlich 
Dienst verrichten. Die Aufwands-
entschädigung pro Einsatzstunde 
beträgt 6,00 Euro. Für die Zeit der 
Ausbildung wird eine einmalige 
Aufwandsentschädigung gezahlt. 
Interessierte sollten sich bis zum 
7. April 2024 in ihrem zuständi-
gen Polizeirevier melden, um 
weitere Informationen sowie die 
entsprechenden Bewerbungs-
unterlagen zu erhalten. 
Zusätzliche Informationen sind 
auch unter https://www.polizei.
sachsen.de/de/3620.htm zu finden.

Ortsübliche Bekanntmachung 
Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes der 
Innenentwicklung Wohngebiet und Sondergebiet Kultur 

„Halde 65“ in Bad Schlema im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema hat am 31.01.2024 
in öffentlicher Sitzung beschlossen, die 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Wohngebiet und Sondergebiet Kultur „Halde 65“ in Bad Schlema im 
beschleunigten Verfahren (§ 13 a BauGB) aufzustellen.

Das Bebauungsplanverfahren wird nach § 13 BauGB durchgeführt. Es 
wird daher nach § 13 Abs. 3 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Anga-
be nach § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB, welche Arten umweltbezogener Infor-
mationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.
Eine frühzeitige Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 
Abs. 1 BauGB wird nach § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB nicht durchgeführt.

Mit der Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes soll das Maß 
der baulichen Nutzung für eine südöstliche Teilfläche (ca. 3 Parzellen) 
des Allgemeinen Wohngebietes neu festgesetzt werden:

Als Obergrenze für die zulässige Geschossfläche gemäß §§ 17 und 20 Abs. 
2 BauNVO soll eine GFZ = 1,2 festgesetzt werden, bislang ist eine GFZ = 
0,8 festgesetzt.
Die Anzahl der maximal zulässigen Vollgeschosse im Sinne des § 90 Abs. 
2 SächsBO soll auf 3 Vollgeschosse begrenzt werden, bislang ist eine Be-
grenzung auf 2 Vollgeschosse festgesetzt.

Die überbaubaren Grundstücksflächen sind durch Baugrenzen festge-
setzt. Die überbaubaren Grundstücksflächen sind mit einer Tiefe von  
15 m nördlich, östlich und südlich der Erschließungsstraße festgesetzt. 
Im Rahmen der Änderung soll die überbaubare Grundstücksfläche süd-
lich der Erschließungsstraße mit einer Tiefe von 20 m bzw. 25 m festge-
setzt werden. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes mit einer Fläche 
von ca.4,56 ha umfasst die Grundstücke Flurstücknummer 370/68, 
370/69, 370/70 (Straße), 370/71, 370/72, 370/73, 370/74, 730/75, 
370/76, 370/77, 370/78, 370/79, 370/80, 370/81 (Straße), 370/82, 
370/83 der Gemarkung Oberschlema sowie eine Teilfläche des Grund-
stückes Flurstücknummer 370/67 der Gemarkung Oberschlema.

Die Öffentlichkeit kann sich im Rathaus der Großen Kreisstadt Aue-Bad 
Schlema, Goethestraße 5, Stadtplanungsamt, Zimmer 218 während der 
üblichen Sprechzeiten
Montag von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 Uhr – 12:30 Uhr

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswir-
kungen der Planung unterrichten und sich in der Zeit vom 19.02.2024 
bis einschließlich 28.03.2024 zur Planung schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift äußern. Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben kön-
nen.

Die Sitzung des Ortschaftsrates Aue
findet am Dienstag, dem 13. Februar 2024, 18:00 Uhr
im Ratssaal der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema,

Goethestraße 5, 08280 Aue-Bad Schlema statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.aue-badschlema.de, hier unter 
„Bürgerservice“/ „Rathaus“/ „Bürgerservice“/„Ortsübliche Bekanntgaben“ der 
Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema.

Bekanntgabe gefasster Beschlüsse der öffentlichen Sitzung 
des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt 

Aue-Bad Schlema vom 27.09.2023

Beschluss-Nr. 186/2023-VWA
Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema be-
schließt die Annahme der Spenden aus dem ersten Halbjahr 2023 mit ei-
nem Wert im Einzelfall von bis zu 1.000 EUR gem. der in der beigefügten 
Anlage nachgewiesenen Spenden und der Verwendung.
Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema be-
schließt die Annahme der Spende mit einem Wert im Einzelfall von über 
1.000 EUR:
Ostdeutscher Sparkassenverband 5.000,00 EUR (am 06.04.2023)
Spendenzweck:   Tag der Sachsen 2023 in Aue-Bad Schlema
Nickelhütte Aue GmbH 45.000,00 EUR (am 27.06.2023)
Spendenzweck:   Tag der Sachsen 2023 in Aue-Bad Schlema

Beschluss-Nr. 187/2023-VWA
Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Aue – Bad Schlema be-
schließt, das Flurstück 853/7 der Gemarkung Aue zum Kaufpreis in Höhe 
von 12.600,00 € zu veräußern.

Beschluss-Nr. 188/2023-VWA
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Veräußerung des Flurstückes 
12/17 der Gemarkung Auerhammer zum Kaufpreis von 11.000,00 €.

gez. Kohl
Oberbürgermeister

Bekanntgabe gefasster Beschlüsse der öffentlichen 
Sondersitzung des Stadtentwicklungsausschusses der 
Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema vom 18.10.2023

Beschluss-Nr. 372/2023-SEA:
Der Stadtentwicklungsausschuss der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schle-
ma beschließt die Vergabe der Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
LED-Technik an der B 169 im OT Bad Schlema an die Stadtwerke Schnee-
berg mit einer Bruttoangebotssumme von 78.296€.

Beschluss-Nr. 373/2023-SEA:
Der Stadtentwicklungsausschuss der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schle-
ma beschließt der Bauvoranfrage „Nutzungsänderung von Sozialgebäu-
de mit Einliegerwohnung zum Wohnhaus“ (Steinbruchweg 8) auf dem 
Grundstück Flurstücknummer 663 der Gemarkung Oberschlema zuzu-
stimmen.

Beschluss-Nr. 374/2023-SEA:
Der Stadtentwicklungsausschuss der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schle-
ma beschließt Durchführung der Baumaßnahme "Teilsanierung Kita 
Wildbacher Strolche". 

gez. Kohl
Oberbürgermeister

Neues zum Bahnhofsgebäude Bad Schlema

Im Rahmen der Landesgarten-
schau soll das ehemalige .Emp-
fangsgebäude als Blumenhalle 
genutzt werden. Daher wurde mit 
Stadtratsbeschluss am 21.11.2023 
eine niederschwellige Sanierung 
des Gebäudes beschlossen. Ange-
bote für Planungsleistungen wur-
den eingeholt und ausgewertet. Im 
Ergebnis wurden Planungsleistun-

gen für Gebäude- und Tragwerks-
planung mit dem Bauplanungs- 
und Ingenieurbüro Hertrampf aus 
Schwarzenberg sowie Planungs-
leistungen für Elektro mit dem 
Ingenieurbüro für Elektrotech-
nik Neumerkel und Partner aus 
Schneeberg vergeben. Es finden 
regelmäßig Planungsberatungen 
statt.


